
Andreas Keller ist Pfarrer der kath. Kirchengemeinde Hl. Martin in Kaiserslautern. Er stu-
dierte katholische Theologie in Mainz und Rom. In seinem Vortrag wird er die Geschichte 
des christlichen Antijudaismus erläutern und aufzeigen, dass dieser eine der maßgeblichen 
Ursachen war, die zum Holocaust führten.

Darstellung eines fiktiven Hostienfrevels (Detail): Ein Jude sticht mit einem Dolch in eine Hostie 
mit der Prägung des Antlitzes Jesu Christi ein, die Blut verliert. Oberhausmuseum Passau, 1477
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